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SPANNENDES PROJEKT

MUSIGFÄSCHT SOORSI

Die Spielgemeinschaft Harmoniemusik 
Kriens – Stadtmusik Willisau wird mit rund 
75 Musikerinnen und Musikern nach Sursee 
reisen. Wir nehmen am Wettbewerb in der 
Kategorie «1.  Klasse Harmonie» teil und 
spielen am Sonntag, 15. Juni, um 14.10 Uhr 
unsere beiden Werke.

TRAVERSADA (SELBSTWAHLSTÜCK)
Oliver Waespi schreibt folgendes Vorwort zu 
seinem Werk: Die Überquerung eines Ge-
birgspasses wird auf rätoromanisch Traver
sada genannt. Oft bergen eine solche Reise 
und ihr Ziel viele Ungewissheiten und Ge
fahren, aber auch Hoffnung und neue Mög-
lichkeiten. Wer zu einer Traversada aufbricht, 
verlässt das Vertraute und Bekannte und 
lernt neue Landschaften und Menschen 
kennen.

In dem rätoromanischen Lied «S-chüra not», 
auf dem das Stück Traversada basiert, 
scheint sich der Sänger auch auf eine Reise 
vorzubereiten, denn es handelt von Ab-
schied und einer ungewissen Wiederkehr. 
Vielleicht ist es das Lied eines Auswande-
rers, der – wie so viele – die Täler Graubün-
dens auf der Suche nach neuem Glück und 
Reichtum verlässt, verbunden mit der Sehn-
sucht, eines Tages wieder zurückzukehren. 

Das Stück Traversada zeichnet musikalisch 
eine solche Reise nach. Zu Beginn werden 
Fragmente aus dem Lied «S-chüra not» von 
verschiedenen Solistinnen und Solisten vor-
gestellt. Danach entfaltet sich eine längere 
dramatische Entwicklung. Nach einem Zu-
sammenbruch hört man die Melodie dieses 
Liedes zum ersten Mal als Ganzes in pulsie-
renden, gedämpften Klangfarben. Im letz-
ten Abschnitt baut sich die musikalische 

Struktur allmählich wieder auf und die Me
lodie erklingt in neuen, lichtvolleren Klang-
räumen.

SHUTTLECOCK (AUFGABESTÜCK)
Der Untertitel des Aufgabestücks lautet 
«Between Race and Tinguely Machine». Der 
Komponist Marc Jeanbourquin erklärt im 
Vorwort des Werks, dass der Motorsport 
eine grosse Leidenschaft des Freiburger 
Künstlers Jean Tinguely war. Daher liess er 
sich sein ganzes Leben lang von diesem Mi
lieu inspirieren und involvierte es, um einige 
seiner «Maschinen» zu erschaffen. Zu seinen 
Werken gehört auch der Seitenwagen von 
René Progin, den Jean Tinguely 1988 für die 
Teilnahme an der Weltmeisterschaft bemalt 
hatte. Für seine Komposition entnahm Marc 
Jeanbourquin hie und da melodische, the-
matische und rhythmische Elemente, die er, 
ähnlich wie ein Künstler, für die Schaffung 
seiner Skulpturen verwendet und weiterent-
wickelt. Manchmal erinnert ein Ostinato an 
die Bewegungen von Tinguelys Maschinen, 
die nirgendwohin führen. Die virtuoseren 
und schnelleren Passagen kann man leicht 
mit Autorennstrecken in Verbindung brin-
gen, wo der berühmte Seitenwagen einige 
gefährliche Kurven zu bewältigen hat.

Wir freuen uns sehr auf den gemeinsamen 
Auftritt in Sursee!

Florentin Setz
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Mony’s BluMenBoutique

Hauslieferdienst

Hochzeitsschmuck

Trauerbinderei

originelle Geschenkideen

Mony Geisseler
obernauerstrasse 45
6010 Kriens
telefon 041 320 30 40
fax 041 320 30 37

Mühlerain 28 . 6010 Kriens
Tel:  041 320 88 91
Fax: 041 320 88 92

 elektro.felberag@bluewin.ch
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VERSTÄRKUNG IN DEN REGISTERN

NEUE MITGLIEDER 

BARBARA SCHÜRMANN
Das Saxofon begleitet sie schon seit ihrer 
Kindheit in Scuol, wo sie lange in der Ju-
gend- und Dorfmusik spielte. Flo überzeug-
te sie vom Wechsel zur Klarinette und seit 
dem Sommer 2024 spielt sie diese bei uns. 
Nach dem Umzug nach Luzern und einer 
Familienpause ist sie nun musikalisch zurück 
– als Ausgleich zum Alltag und wegen der 
tollen Gemeinschaft. Besonders gerne spielt 
sie Filmmusik.
Beruflich ist sie Vorsorgespezialistin. In ihrer 
Freizeit ist sie sportlich unterwegs und liebt 
es, zu kochen und zu backen.

NORA HAAS
Sie spielt seit der 6. Klasse Posaune und ist 
weiterhin im JBO/CB Kriens aktiv. Freude be-
reitet es ihr, zu erleben, was nach langer Pro-
benarbeit entsteht. Musikalisch ist sie breit 
interessiert. Hauptsache, es «fägt»! Zur HAMU 
fand sie über ein gemeinsames Konzert. 
Neben der Musik studiert sie Medizin in Ba-
sel und arbeitet in der Pflege. Ein weiterer 
grosser Teil ihres Lebens ist die Pfadi, wo sie 
sich auf verschiedenen Ebenen stark enga-
giert. Sie ist auch Hörnli-Aspirantin bei den 
Schlösslifäger Kriens.

MIKE HAAS
Mike spielt seit drei Jahren B-Tuba – zuvor 
war er über 30 Jahre als Schlagzeuger in di-
versen Formationen aktiv, unter anderem 
schon vor 25 Jahren bei der HAMU. Er liebt 
es, mit seinem Instrument zu verschmelzen. 
Seine Tochter Nora brachte ihn zurück in die 
HAMU.
Beruflich leitet er einen Malerbetrieb und bil-
det dort Jugendliche in schwierigen Lebens-
phasen aus. In seiner Freizeit ist er sportlich 
unterwegs und begeistert sich für Airbrush.

BERNADETT EMMENEGGER
Bernadett spielt seit über 30 Jahren Klari
nette und war in zahlreichen Formationen 
aktiv. Viele Konzerte, Wettbewerbe und Be-
gegnungen haben sie geprägt. Sie liebt 
schnelle und abwechslungsreiche Stücke. 
Musik ist für sie Ausgleich und Lebensfreu-
de. Als Zuzügerin überzeugte sie die Movie 
Night zum Bleiben.
Beruflich ist sie Gärtnermeisterin und unter-
richtet am WBZ Luzern. In ihrer Freizeit ist sie 
gerne in der Natur – beim Wandern, Skifah-
ren oder in den Bergen – unterwegs.

Roland Enz

Von links:  
Mike und Nora Haas 
Barbara Schürmann 
Bernadett Emmenegger
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Donator der Harmoniemusik Kriens. 
Besuchen Sie uns im Piemont oder auf www.terrafelice.com

Cascina Terra Felice
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DANK AN DAS FLOBOEN REGISTER FÜR ORGANISATION

113. GV DER HAMU KRIENS 

Am Samstag, 15. März 2025, fand im Gallus-
heim die 113. GV der Harmoniemusik Kriens 
mit rund 70 Mitgliedern statt. Alle Traktan-
den, darunter die verschiedenen Jahresbe-
richte sowie die Rechnungen und das Bud-
get, wurden einstimmig angenommen und 
dem Vorstand die Décharge erteilt. 

MUTATIONEN, NEUORGANISATION
Besonders erfreulich war die Aufnahme von 
vier neuen Mitgliedern: Bernadett Emmen-
egger, Nora Haas, Barbara Schürmann und 
Mike Haas. Gleichzeitig wurden leider drei 
engagierte Musikantinnen verabschiedet: 
Barbara Ruch, Bianca Aregger und Lea Suter. 
Im Rahmen der Neuorganisation präsentier-
te Roland Enz den Fortschritt der neuen 
Struktur der HAMU. Im Bereich Wahlen wur-
den Markus Blättler als Vize-Fähnrich und 
Edwin Ming als Veteranenobmann gewählt.

EHRUNGEN
Zahlreiche Ehrungen prägten die Versamm-
lung: Monika Karacsony und Erwin Bachmann 
wurden als Luzerner Kantonal-Veteran/in für 

30 Jahre, Nicole Steiner-Lang als Eidgenös-
sische Veteranin für 35 Jahre, Anton Heller 
als Ehrenveteran für 50 Jahre, Franz Erni für 
60 Jahre (CISM) und Hans Häfliger als Eidge-
nössischer Ehrenveteran für 70 Jahre gewür-
digt. Claudia Kägi, Daniela Greber und 
Werner Schnüriger wurden für 20 Jahre Ak-
tivmitgliedschaft zu Aktiv-Ehrenmitgliedern 
ernannt. Barbara Ruch erhielt die Ehrenmit-
gliedschaft für ihren langjährigen Einsatz, 
und Monika Karacsony wurde mit grossem 
Dank aus dem Vorstand verabschiedet.
Mit einer Schweigeminute und einem Flö-
tenstück gedachte man den im Jahr 2024 
verstorbenen Mitgliedern, darunter Karl 
Walker, Frieda Meier-Bachmann, Maria Jos-
sen, Kurt Meier sowie besonders Muriel 
Morger, deren Tod das Vereinsleben tief er-
schütterte. Zum Abschluss präsentierten Er-
win Bachmann und Urs Rindlisbacher das 
Jahresprogramm 2025/2026 sowie einen 
Ausblick auf das KKL-Projekt 2027.

Roland Enz

Franco Faé und Kurt Bachmann ehrten die  
verdienten Veteraninnen und Veteranen  
sowie das neue Ehrenmitglied Barbara Ruch.

Die GV wurde durch das Flöten-  
und Oboenregister top organisiert. 
Merci!
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FASNACHT 2025

«BLOS-ENERGIE FÖRS GOLD-LABEL»

In einer ersten Sitzung am 30.  Dezember 
2024 hat das «Kern-OK Fasnacht» (Lucia, 
Karin, Marcel P. und Martin) sich intensiv mit 
dem Thema für den Umzug befasst. An die-
sem Abend wurde dann auch die Idee gebo-
ren und die Planung des Umzugswagens in 
Angriff genommen.

WAGENBAU UND UMZUG
Mit dem Wagenbau wurde am Samstag, 
1. Februar 2025, in der Gallihalle in Kriens 
begonnen. Insgesamt wurde an sieben Ter-
minen gebaut. Es wurde gefräst, ge-
schraubt, gekleistert und viel gemalt. Es wa-
ren beim Wagenbau total 19 Personen der 
HAMU involviert, einzelne kamen nur einmal, 

Teamwork während des Wagenbaus  
und am Umzug.

Gäge Klimaerwärmig, das esch wohr,
muess öppis go die nöchschte Johr!
Goldlabel-Energiestadt send mer scho,
s Netto-Null-Ziel schaffe mer au no.
Musiziere in Trichter esch d Innovation,
das ged Strom för die nöchscht 
Generation!
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FASNACHT 2025

«BLOS-ENERGIE FÖRS GOLD-LABEL»

Teamwork während des Wagenbaus  
und am Umzug.

andere wiederum drei bis vier Mal oder 
mehr. So hatten wir doch bei jedem Termin 
zwischen sechs und neun Personen, welche 
sich handwerklich betätigen konnten. Vielen 
herzlichen Dank für euer Mitwirken. 

Sehr schön war es dann am Güdisdienstag, 
als wir bei herrlichem Wetter unseren Wagen 
mit Mitgliedern präsentieren konnten. Die 
Veteranenmusik musste dieses Jahr sehr viel 
spielen, da sie ja die Energie für unsere 
Windräder produziert hat. Vielen herzlichen 
Dank der Veteranenmusik, dem wie immer 
souveränen Speaker Paul und den originell 
verkleideten Umzugsteilnehmenden für das 
tatkräftige Mitwirken. Es hat Spass gemacht!

AUSZEICHNUNG GOLDENER NAGEL
Am Samstag, 8. März 2025, war dann bereits 
wieder das Ausnageln angesagt. Das tut 
dann schon immer etwas weh, wenn man al-
les, was in liebevoller Detailarbeit aufgebaut 
wurde, innert kurzer Zeit wieder zerstören 
muss. Völlig unerwartet, aber deshalb auch 
sehr schön, wurde mir an diesem Tag die 
Auszeichnung des «Goldenen Nagels» ver-
liehen. Dieser Preis wird jährlich von den Wa-
genbauern an eine Person vergeben, welche 
sich über lange Zeit und mit viel Einsatz für 
das Brauchtum und den Wagenbau einsetzt.

Martin Bucheli
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MUSIKALISCHE PERLEN

MOVIE NIGHT 2024 –  
EIN GROSSER ERFOLG

Was für ein Wochenende! Die Movie Night 
2024 war ein echtes Highlight im Jahrespro-
gramm und sorgte für ein musikalisches und 
emotionales Feuerwerk im Südpol Luzern.

Bereits das Konzert am Freitagabend fand 
vor ausverkauftem Haus statt – und das Pub-
likum wurde nicht enttäuscht. Am Samstag 
folgten zwei weitere Konzerte, die dem Auf-
takt in nichts nachstanden. Die Begeisterung 
im Saal war mit jedem Takt spürbar und 
mündete am Ende in langanhaltenden Stan-
ding Ovations.

Movie Night 2024 – ein grossartiger  
Publikumserfolg im Südpol.

Mit einem bestens aufgelegten Dirigenten 
Florentin, einem energiegeladenen Speaker 
Renato, brillanten Filmbeiträgen von Masha 
und Nora sowie einem hochmotivierten Or-
chester präsentierte sich die HAMU von ihrer 
besten Seite. Die Filmvorführungen, darun-
ter der eigens produzierte Traversada-Film, 
sorgten für Staunen und Emotionen.

Ein grosser Dank gebührt allen, die diesen 
unvergessliche Event möglich gemacht ha-
ben. An der Spitze Erwin und Renato, die 
das Organisationsteam mit viel Engagement 
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und Herzblut führten. Flo, der das Orchester 
mit viel Geduld und Ausdauer auf Höchst-
form brachte. Masha und Nora, die mit im-
mensem Einsatz grossartige Filmszenen 
schnitten und präsentierten – und natürlich 
allen Helferinnen und Helfern im Hinter-
grund.

Wir freuen uns bereits auf die kommenden 
Projekte! 

 
Erwin Bachmann
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LANGJÄHRIGES MITGLIED

NEUER VETERANENOBMANN 
EDWIN MING

Der Fasnachtsumzug am Güdiszischtig ist 
immer ein wichtiger Höhepunkt im Jahres-
kalender der Veteranenmusik. 

In diesem Jahr hatten wir eine besondere 
Stellung auf dem Fasnachtswagen. Mit unse-
ren musikalischen Klängen durften wir ganz 
viel Luft produzieren, so dass wir über das 
Antreiben von Windrädern Strom generie-
ren konnten. So steht dem Erreichen des 
Gold-Labels für die Stadt Kriens nichts mehr 
im Weg.

Nach dem Umzug spielten wir in der Cafete-
ria des Zunachers ein Konzert für die Bewoh-
nenden der Heime Kriens. Es ist eine lieb
gewonnene Tradition, welche sehr geschätzt 
wird.

Nach acht Jahren im Amt hat sich Otto Sche-
rer im letzten Jahr entschieden, vermehrt 

seine Reiselust auszuleben und bereist nun 
mit dem Camper Europa. Lieber Otto, herz-
lichen Dank für deine kameradschaftliche 
und professionelle Arbeit für die Veteranen 
der HAMU Kriens. Wir wünschen dir von 
Herzen viele schöne Erfahrungen und tolle 
Erlebnisse.

Der neue Veteranenobmann Edwin Ming ist 
1976 in die HAMU eingetreten und seither 
aktiv. Er wurde bereits an der GV in sein 
neues Amt gewählt. Sein Plan war ursprüng-
lich, nach seiner Frühpensionierung im 2024 
ein Jahr Pause einzuschalten. Seine Gewis-
senhaftigkeit und sein Verantwortungsbe-
wusstsein führten ihn nun aber schon ein 
Jahr früher ins Amt. Herzlichen Dank für die 
Übernahme dieses wichtigen Amtes!

Markus Spiekermann

Edwin Ming	 Grosser Einsatz an der  
		  Krienser Fasnacht.
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w w w. b o l e r o - l u z e r n . c h

«Wir freuen uns auf viele Musikfreunde im BOLERO»
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BÖÖGGERÄTSCHETE UND KINDERKONZERT

TAMBOUREN RÄDÄPLÄM

Wenns in Kriens rasselt, donnert und tönt, 
als würde ein wildgewordener Bagger vom 
Renggloch durchs Dorf brettern – dann 
sinds die Rädäpläm im Endspurt zur Böög-
gerätschete.

An der Bööggerätschete stand das Motto 
Altersheim im Fokus. Bei unserem Auftritt 
trommelten wir mit unseren Jungtambouren 
einen Pauken- und Trommelmarsch namens 
Flight 16-80.
Aus unserem Archiv nahmen wir das Calyp-
sambo hervor. Das ist ein Perkussionsstück 
mit Trommel-, Bongo Tom-, Hi-Hat-, Pauken- 
und Rhythmusinstrumentenstimmen.
Als Showstück spielten wir ein eigenkompo-
niertes Stück, welches mit Gehstöcken und 
Holztabakpfeifen gespielt wird. Mit diesen 

Holztabakpfeifen gab es Schläge auf den 
eigenen oder den Nachbarsstock. Dadurch 
wurden viele verschiedene Grooves erzeugt, 
was dem Stück den Namen Groovti gab.

Nicht nur an der Bööggerätschete konnte 
man uns antreffen, sondern auch an der Kin-
derfasnacht. Seit einigen Jahren trommeln 
wir gemeinsam mit vielen Kindern den Kin-
der-Fasnachtsumzug Richtung Dorfplatz.
Nun freuen wir uns auf einige Konzerte im 
Frühling und Sommer. Das Zentralschweize-
rische Tambouren- und Pfeiferfest in Lan-
genthal wird besonders spannend.

Sandro Helbling

Aktiv an der Fasnacht:  
Links Bööggerätschete,  
rechts unterwegs in Kriens
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Terrassenroste

obernauerstrasse 31, 6010 kriens, tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch, www.wbucher-zimmerei.ch

Mitglied Gewerbeverband

Terrassenroste

obernauerstrasse 31, 6010 kriens, tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch, www.wbucher-zimmerei.ch

Mitglied Gewerbeverband

Terrassenroste

obernauerstrasse 31, 6010 kriens, tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch, www.wbucher-zimmerei.ch

Mitglied Gewerbeverband
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SYMPHONY-INSERENTEN IM PORTRÄT

MONY’S BLUMENBOUTIQUE 

Seit genau 33 Jahren betreibt Mony Geisse-
ler ihre Blumenboutique an der Obernauer-
strasse in Kriens. In der alten Garage Brändli 
führt sie ein kleines schmuckes Lädeli, wo sie 
ihre selbst florierten Gestecke und Arrange-
ments präsentiert. 

Im Blumenfachgeschäft beraten Mony per-
sönlich oder eine ihrer beiden Teilzeit-Flo
ristinnen die Kundschaft freundlich und pro-

fessionell und sie gehen individuell auf die 
Kundenwünsche ein. Spezialisiert sind sie für 
Frischblumen, Saisonpflanzen und Gestecke.

Mony schätzt die Krienser Vereine und un-
terstützt sie gerne. Sie freut sich, wenn sich 
die HAMU-Mitglieder beim Einkauf zu erken-
nen geben. So weiss sie, dass ihr Engage-
ment beim Verein angekommen ist. 

Von der HAMU ist ihr besonders präsent, 
dass der Verein tolle Musik spielt. Sie kann 
leider nicht so viele Konzerte der HAMU be-
suchen, aber das Night Session Format hat 
es ihr speziell angetan. Sie lobt auch die vie-
len tollen Mitglieder. 

Mony wünscht der HAMU viel Spass und Er-
folg.
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Quartierladen Kleinbuholz
6012 Obernau
041 320 62 88

obernau@treffpunkt-detaillisten.ch
www.treffpunkt-detaillisten.ch

Marktfrische Produkte
Spezialitäten aus der Region

Attraktive Auswahl
Persönliche Beratung

Quartierladen Kleinbuholz
6012 Obernau
041 320 62 88

obernau@treffpunkt-detaillisten.ch
www.treffpunkt-detaillisten.ch
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ZU GAST IM RESTAURANT WICHLERN

DONATOREN-GV 2025

42 Mitglieder der Gönnervereinigung 
HAMU-Donatoren fanden sich im Restau-
rant Wichlern ein. Die Gastgeberin und 
Donatorin Monika Moczova offerierte uns 
den Begrüssungs-Apéro.

Der Präsident Beni Stocker durfte den 
HAMU-Dirigenten Florentin Setz mit einem 
persönlichen Interview speziell begrüssen 
und führte anschliessend durch die ordentli-
chen Geschäfte der 31. GV für das Ver
einsjahr 2024. Er verdankte die engagierte 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand mit 
Bernadette Blaser, Mario Fasano und Lukas 
Huber. Die Rechnung und das Budget wur-
den einstimmig genehmigt. Besonders er-
freulich: Insgesamt durften gleich neun  (!) 
Neumitglieder vermeldet werden, nämlich 
Monika Stadelmann, Ueli und Isabelle 
Stocker, Seppi Birrer, Alfred und Rosmarie 
Huber-Schneider, Monika Moczova (Wich-
lern), Roland Barmet und Thomas Hager. 
Herzlich willkommen!

In seinem Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr kam Beni Stocker nochmals auf die 
grossartige Movie Night im Südpol und wei-
tere Highlights zurück.

Franco Faé, HAMU-Präsident, verdankte 
den wiederum spendablen Beitrag der 
Donatoren im Namen der ganzen HAMU-
Familie.

Beni Stocker 
Präsident HAMU-Donatoren

Drei der neun neuen Donatoren-Mitglieder:  
Thomas Hager, Monika Stadelmann und Seppi Birrer.

Flo Setz und Beni Stocker  
im Interview.
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Ihre EDV  – 
unser Business

Kurt Bucher, Aktivmitglied
Fadenbrücke 10, 6374 Buochs
Telefon 041 611 15 15

Einkehren und geniessen

Wirtshaus zum Unterlachenhof

Tribschenstrasse 20 · 6005 Luzern
Telefon 041 360 13 58
info@unterlachenhof.ch · unterlachenhof.ch
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ZWEIMAL FULL HOUSE

LOTTO IM STADTHAUS

Ende November durften wir wieder unser 
alljährliches Lotto durchführen. Der Pilatus
saal war an beiden Abenden bis auf den 
letzten Platz besetzt! Solche Besucherzahlen 
sind für uns der Dank für unseren Aufwand.

Bereits zum dritten Mal fand unser HAMU 
Super-Gold-Lotto im Pilatussaal statt. Vor 
drei Jahren haben wir aus logistischen Grün-
den beschlossen, unseren Lotto-Anlass im 
Stadthaus durchzuführen.

LOTTO UND RESTAURATIONSBETRIEB
Es ist für uns eine Herausforderung, die Ver-
antwortung für die Restauration vor und wäh-
rend des Lotto-Anlasses zu übernehmen.
Dies bedeutet, dass wir das Essen zeitge-
recht und frisch zubereiten, ein ansprechen-
des Sortiment von Getränken und Snacks – 
und dies selbstverständlich zu attraktiven 
Preisen – anbieten, den Service durchführen 
und die Infrastruktur vom internen WLAN bis 
zu den Kassen- und Bezahlsystemen bereit-

stellen. In diesen drei Jahren haben sich die 
Prozesse gut eingeschliffen und wir optimie-
ren laufend. Da hilft uns auch das Feedback 
unserer Gäste. 

HERZLICHEN DANK
Als Lottochef möchte ich mich herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern bedan-
ken und hoffe, dass sie einen schönen 
Abend erlebten und hoffentlich auch den 
einen oder anderen Preis mit nach Hause 
nehmen durften.

Ich bedanke mich bei unseren Mitgliedern 
und Helfenden für den hervorragenden Ein-
satz. Nur dank dieses Einsatzes ist es mög-
lich, einen solchen Anlass durchzuführen. 
Die Arbeiten waren anspruchsvoll und die 
Einsatzzeiten lang. Alle waren fokussiert und 
bei bester Stimmung, was sich auch auf die 
Gäste übertragen hat.

Marcel Nydegger

Margot als Speakerin  
im vollen Saal.

Ein herzliches Dankeschön an das 
Lotto-OK mit Marcel Nydegger  
und Michi Künzli, welche durch eine 
perfekte Vorbereitung und Um
setzung dieses erfolgreiche Lotto 
ermöglicht haben.
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VOM KEYBOARDER ZUM BEGNADETEN HORNISTEN

MUSIKSTUDENT MAURIN STECHER

Maurin Stecher ist Musikstudent und seit 
2021 Hornist in der HAMU. Er verdient seine 
Brötchen mit verschiedenen musikalischen 
Engagements und arbeitet daneben noch in 
einem Tankstellenshop.

Maurin, wie bist du zum Waldhorn ge-
kommen?

Ab der zweiten Klasse spielte ich Keyboard, 
übte aber nur selten. Ich hatte Spass an der 
Musik, jedoch nicht so viel Freude am alleini-
gen Musizieren. Darum  fasste ich den Ent-
schluss, ein Blasinstrument zu lernen, um in 
einem Jugendorchester spielen zu können. 
Doch mit welchem Instrument? Da hörte ich 
in einem Film eine richtig schöne Hornstelle, 
und der Entschluss zum Hornspiel war ge-
fasst.

Wie bis du zur HAMU gekommen?
Nach einem Jahr Hornunterricht an der Mu-
sikschule Horw durfte ich ins JBO Horw. 
Leider war das Orchester bereits auf dem 
absteigenden Ast und löste sich bald auf. 
Mein Weg führte mich dann über das JBO 
Kriens schliesslich zur HAMU.

Was war dein musikalisches Highlight?
Mit der HAMU durfte ich viele tolle Konzerte 
erleben und ich möchte mich nicht auf ein 
spezifisches Highlight festlegen. Mein erstes 
Konzert war die Night Session mit Matt 
Stämpfli. Dazu kommen die Musikfeste, an 
die ich mich sehr gerne zurückerinnere. Auch 
wenn die Resultate dort teilweise etwas 
durchzogen waren, hatten wir als Verein 
trotzdem tolle Erlebnisse, bei denen wir ge-
meinsam sehr gute Musik gemacht haben.

Maurin Stecher, ein begeisterter  
und talentierter Waldhornist.
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Als Ihr lokaler Finanzpartner begleiten wir Sie nicht nur 
in Finanzangelegenheiten, sondern engagieren uns auch 
kulturell in der ganzen Region.

Engagement.
Was uns ausmacht:

Raiffeisenbank  
Pilatus

raiffeisen.ch/pilatus

Spielst du noch in anderen Vereinen mit?
Ich war als Musikstudent natürlich Aushilfe 
bei diversen Musikvereinen. Genannt seien 
beispielsweise Stans, Sachseln, Lucerne 
Concert Band, Egerkingen, Aarau, Chur… 
Die Liste lässt sich beliebig erweitern. Als 
bisherigen Blasmusik-Höhepunkt durfte ich 
im Sommer 2024 Teil des Nationalen Ju-
gendblasorchesters sein, das auf einem un-
glaublich hohen Niveau musiziert.

Dann kommen natürlich noch die Sinfonie
orchester hinzu. Hier war ich beispielsweise 
im Zentralschweizer Jugendsinfonieorches-
ter, dem Jugendsinfonieorchester Aarau und 
als Zuzüger im Schweizer Jugendsinfonie
orchester anzutreffen. Hinzu kommen noch 
die Junge Philharmonie Zentralschweiz, das 
Hausorchester der Musikhochschule Luzern.

Was sind deine musikalischen Ziele?
Ich bin auf dem Weg, das Musizieren zum 
Beruf zu machen. Ich studiere zurzeit im 
Master Musikpädagogik in Luzern und 
möchte mich nebst der Ausbildung zum Ins-
trumentallehrer auch selbst musikalisch wei-
terentwickeln. 

Mein grösstes Ziel bleibt es, in den nächsten 
Jahren den Weg in ein Berufsorchester zu 
finden. Auch dank der HAMU kann ich nun 
dieses Ziel vor Augen haben! Der Verein half 
mir bisher sehr, als Musiker zu reifen und Ver-
antwortung zu übernehmen.

Sandra Krummenacher
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beck-moos.ch

NEU ORGANISIERT

STABWECHSEL BEI DER  
JUBILAREN-BETREUUNG

Wer in der HAMU-Familie einen runden Ge-
burtstag feiern darf, erhält eine persönliche 
Gratulationskarte. Doppelt freuen können 
sich Aktiv- und Ehrenmitglieder. Diese wer-
den mit einem persönlichen Besuch und 
einem schönen Präsent geehrt. 
Kürzlich hat Kurt Bachmann, Ehrenpräsident, 
diese Aufgabe von Paul Schumacher über-
nommen, der dieses Amt über 20 Jahre lang 
mit grossem Engagement ausgeführt hat.
Kurt, der seit 51 Jahren aktiv im Verein ist, 
kennt natürlich alle Mitglieder persönlich.  
Er wird in seiner Aufgabe unterstützt von 
Ursula Müller und Franz Erni. Für sie ist diese 
Aufgabe eine Ehre und sie freuen sich ent-
sprechend auf schöne Begegnungen.  

Kurt beim Geburtstagsbesuch von  
Ex-Präsident Ruedi Inderbitzin.
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7. Juli	 Nora Haas, AM� 20 Jahre

3. Aug.	 Heidy Lang, GEM� 70 Jahre

8. Aug.	 Jürg Lohri, EM� 80 Jahre

30. Aug.	 Hans Marfurt, AEM� 85 Jahre

AUS DER HAMU-FAMILIE

HAMU PERSÖNLICH

EHRUNGEN 2025

HERZLICHE GRATULATION
Folgende HAMU-Mitglieder dürfen bald 
einen runden Geburtstag feiern. Ihnen allen 
wünschen wir das Beste für das neue 
Lebensjahr und gratulieren herzlich.

KANT. VETERAN – 30 JAHRE
Erwin Bachmann
Monika Karacsony

EIDG. VETERAN – 35 JAHRE
Nicole Steiner-Lang
Monica Faé-Leitl (MG Littau)
Kurt Bucher (MG Dallenwil)

KANT. EHRENVETERAN – 50 JAHRE
Anton Heller

CISM – 60 JAHRE
Franz Erni

SBV EHRENVETERAN – 70 JAHRE
Hans Häfliger

10. Nov.	 Franz Föhn, FM� 90 Jahre

27. Nov.	 Edwin Ming, AEM� 65 Jahre

29. Dez.	 Ruth Schumacher, AEM� 80 Jahre

AKTIVEHRENMITGLIED HAMU – 
20 JAHRE
Claudia Kägi-Stirnimann
Daniela Greber
Werner Schnüriger

EHRENMITGLIED
Barbara Ruch
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DIE WICHTIGSTEN DATEN

DATUM-EGGE

LUZERNER KANTONALES 
MUSIGFÄSCHT SOORSI

Sonntag, 15. Juni 2025 
14.10 Uhr, Stadthalle Sursee 

150 JAHRE FELDMUSIK KRIENS

Samstag, 28. Juni 2025 
19.00 Uhr, Schappesaal

100 JAHRE WEY-ZUNFT LUZERN

Samstag, 6. September 2025 
14.00 Uhr, Umzug durch die Altstadt, 
Schweizerhof

BETTAGS-GOTTESDIENST

Sonntag, 21. September 2025 
09.00 Uhr, Krauerhalle

KONZERT PILATUSMARKT

Samstag, 18. Oktober 2025 
09.00 Uhr, Pilatusmarkt

LATIN NIGHT

Freitag, 7. November 2025 
Samstag, 8. November 2025 
Pilatussaal

GOLD-LOTTO

Freitag, 28. November 2025  
Samstag, 29. November 2025 
20.00 Uhr, Stadthaus Kriens

WEIHNACHTSKONZERT 
MIT KINDER- UND JUGENDCHOR 
FARFALLINA-SINGERS

Sonntag, 21. Dezember 2025  
18.00 Uhr, Kirche Bruder Klaus

Aktuelle Infos finden Sie jederzeit  
auf Facebook und Instagram



Aktuelle Infos finden Sie jederzeit  
auf Facebook und Instagram

In Kriens für 
Sie da.
  Stefan Sidler,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 227 88 06, stefan.sidler@mobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher

Pilatusstrasse 38
6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.ch
mobiliar.ch 11
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Faé GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
Tel. 041 310 69 69

fae.ch

Mäh-
roboter
und andere  
Motorgeräte 
für Haus und Garten

sicher, sauber, stark!

Inserat_Harmony_134x98_2024.indd   3Inserat_Harmony_134x98_2024.indd   3 23.05.25   15:1723.05.25   15:17



4

wir erwecken 
papier zum leben.
Aussergewöhnliche Drucklösungen aus Luzern

Staldenhof 2, 6014 Luzern
T 041 249 30 30
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